
Recht auf Wohnen
44. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
15. - 17. November 2019, Bielefeld

Antragsteller*in: Katrin Schmidberger (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg)

Änderungsantrag zu W-01

Von Zeile 146 bis 148:
Unser langfristiges Vorbild bei der Sozialwohnungspolitik ist die Stadt Wien mit ihrem großen

Anteil gemeinnütziger Wohnungen, die für jeden attraktiv sind.Unser Vorbild für einen

gemeinwohlorientierten Wohnungsmarkt ist die Stadt Wien mit ihrem großen Anteil

gemeinnütziger und für breite Schichten bezahlbaren Wohnraum, der die soziale Mischung

sicherstellt. In einer Sozialwohnung zu wohnen wird dort nicht gleichgesetzt mit Armut, weil die

Mehrheit der Wienerinnen und 

Begründung

erfolgt mündlich

weitere Antragsteller*innen

Julian Schwarze (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Dr. Theodoros Ioannidis (KV Berlin-

Friedrichshain/Kreuzberg); André Schulze (KV Berlin-Neukölln); Anna Hoppenau (KV Berlin-Neukölln);

Pascal Striebel (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Svenja Borgschulte (KV Berlin-Pankow); Michael

Sebastian Schneiß (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Philipp Ahrens (KV Berlin-Lichtenberg);

Tobias Balke (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Christina Johanne Schröder (KV Wesermarsch);

Horst Schiermeyer (KV Görlitz); Claudia Schulte (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Andreas

Audretsch (KV Berlin-Neukölln); Christian Knapp (KV Bodenseekreis); Christian Meyer (KV

Holzminden); Werner Graf (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Mario Hüttenhofer (KV Konstanz);

Marcus Schmitt (KV Main-Taunus); Tobias Wolf (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); sowie 1 weitere

Antragsteller*in, die online auf Antragsgrün eingesehen werden kann.
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